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Liebe Zuschauer und Fans,
liebe Leser der Stadionzeitung,
Freunde und Gönner 
des TSV Missen-Wilhams!

Ich darf sie recht herzlich zu unserem ersten Heim-
spiel der neuen Saison in der A-Klasse Allgäu 4 hier 
im heimischen Argentalstadion begrüßen. 
Ganz besonders begrüßen darf ich unsere Gäste 
aus Oberstaufen und natürlich auch die Schieds-
richterin der Partie Frau Paulina Picknick vom ASV 
Hegge.
Ich freue mich sie alle zu unserem ersten Heimspiel 
der neuen Saison willkommen heißen zu dürfen! 
Nachdem wir in diesem Jahr schon in der ersten 
Runde aus dem Totopokal ausgeschieden sind und wir unsere Vorbereitungsspiele mit unter-
schiedlichen Ergebnissen bestritten haben, freuen wir uns nun alle darauf wieder um Punkte 
zu spielen! 
Es war lange Zeit offen wann die neue Saison denn wirklich beginnen würde, da von Seiten 
des BFV kurzfristig geplant war die Saison schon 2 Wochen früher zu beginnen, wegen der 
widrigen Wetterverhältnisse, im Frühjahr diesen Jahres! Es hat sich aber ein Großteil der Ver-
eine dagegen ausgesprochen, da die Spieler schon ihren Urlaub so geplant hatten, dass sie 
zum alten und jetzt auch bestehen bleibenden Starttermin wieder im Lande sind! In der näch-
sten Saison wird die Runde aber 2 Wochen früher beginnen um im Frühjahr später anfangen 
zu können und eventuell auch im Herbst früher aufhören zu können um die Plätze zu schonen! 
Ich freue mich auch darüber, dass wir 2 Neuzugänge bekommen haben in der Sommerpause! 
Zum einen Frank Schweinberger vom TSV Stiefenhofen und zum anderen Pascal Wallad vom 
FC Immenstadt 07! 
Nun bleibt mir noch uns ein spannendes und faires Spiel gegen unsere Gäste vom TSV Obers-
taufen zu wünschen!
                                                                                Mit sportlichem Gruß
						              Jakob Brack, Abteilungsleiter Fußball 
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Spieler des Jahres und Torschützenkönig der Saison 2012/2013
Zum Spieler des Jahres der Saison 2012/2013 wurde Nicolas Reggel knapp vor Christoph 
Keck von den Fans gewählt. Außerdem wurde er wieder Torschützenkönig mit  23 Toren.
Spieler des Jahres seit Einführung:
1983/84	 Vogt Sylvest
1984/85	 Aichele Wolfgang					   
1985/86	 Schmelzenbach Markus		
1986/87	 Gräler Detlev			 
1987/88	 Mayer Toni			 
1988/89	 Aichele Helmut			    
1989/90	 Mayer Toni			 
1990/91	 Gräler Detlev			 
1991/92	 Aichele Helmut			 
1992/93	 Heimpel Wolfgang	
1993/94	 Guldan Herbert			 
1994/95	 Schall Stefan			 
1995/96	 Kögelmeier Friedl		
1996/97	 Mayer Toni / Mayer Alex		
1997/9	 Schall Stefan 
1998/99	 Schwarz Martin
1999/00	 Rist Oli
2000/01	 Widmann German
2001/02	 Rist Oli
2002/03	 Mayer Alex
2003/04	 Schall Stefan
2004/05	 Mayr Benedikt
2005/06	 Eibeler Johannes
2008/09	 Eibeler Johannes
2009/10	 Eibeler Johannes
2010/11	 Reggel Nicolas
2011/12	 Reggel Nicolas
2012/13	 Reggel Nicolas

Spieler des Jahres der Saison 2012/2013 
Nicolas Reggel
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Die Abschlusstabelle der Saison 2012 / 2013 in der A-Klasse Allgäu 4:
				  
Tabelle		  Spiele	  G  	 U  	  V  	  Tore	  Pkt.    
 	  1.	 FC Türk Spor Kempten 	  26 	  15 	  5 	  6 	  61 : 48 	  50 
 	 2.	 Türk Gücü Immenstadt 	  26 	  16 	  2 	  8 	  67 : 48 	  50 
 	 3.	 FC Altstädten 	  26 	  12 	  9 	  5 	  46 : 34 	 45 
 	 4.	 TSV Fischen 	  26 	  14 	  2 	 10 	  49 : 40 	  44 
 	 5.	 TV Waltenhofen 	  26 	  13 	  4 	  9 	  61 : 50 	  43 
 	 6.	 TV Hindelang I 	  26 	  12 	  6 	  8 	  55 : 50 	  42 
 	 7.	 TSV Missen-Wilhams 	  26 	  12 	  3 	 11 	  68 : 50 	  39 
 	 8.	 TSV Oberstaufen 	  26 	  11 	  5 	 10 	  59 : 47 	 38 
 	 9.	 TSV Blaichach 	  26 	  12 	  2 	 12 	  62 : 60 	  38 
 	 10.	 SSV Wertach 	  26 	  10 	  7 	  9 	  62 : 48 	  37 
 	 11.	 TV Haldenwang 	  26 	  11 	  3 	 12 	  51 : 47 	 36 
	  12.	 SSV Wildpoldsried 2 	  26 	  6 	  2 	 18 	  36 : 70 	  20 
 	 13.	 TSV Sulzberg 2 	  26 	  5 	  3 	 18 	  46 : 95 	  18 
 	 14.	 FC 07 Immenstadt 2 	  26 	  4 	  5 	 17 	  35 : 71 	  17 

Aufgestiegen sind: FC Türk Spor Kempten und Türk Gücü Immenstadt
Abgestiegen sind: Die Teams vom FC 07 Immenstadt 2, TSV Sulzberg 2 und SSV 
Wildpoldsried 2
Dieses Jahr spielen neu in unserer Liga:
Die beiden Absteiger aus der nächsthöheren Kreisklasse:  TV Weitnau und TSV Burg-
berg
Die drei Aufsteiger aus den B-Klassen: FC Kempten 2, TSV Buchenberg und SV 
Casino Kleinwalsertal
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So viele Karten erhielten und so viele Scorer-Punkte erzielten 
unsere Akteure in der letzten Spielzeit: 

Scorer-Liste 2012/2013 nach dem 26. Spieltag  
    

Spieler Tore Vorlagen Scorerpunkte 
    

Brack Jakob 5 7 12 
Eibeler Johannes  8 7 15 
Enke Sebastian 1 1 2 
Graßl Adrian 6 10 16 
Hauke Kajetan 3 0 3 
Keck Christoph 10 13 23 
Keck Markus 0 1 1 
Maurer Kilian 3 5 8 
Milz Christian 1 1 1 
Rasch Thomas 0 3 3 
Reggel Nicolas 23 7 30 
Schall Dominik 2 0 2 
Sontheim Markus 2 5 7 
Thannheimer 
Florian 

0 1 1 

Wegmann Christian 1 0 1 
    
    

Böse Buben Statistik 2012/2013 nach dem 26. Spieltag  
    

Spieler Gelbe Karte Gelb-Rote Karte Rote Karte 
    

Brack Jakob 1   
Eibeler Johannes  2 1  
Enke Sebastian 3   
Franke Stephan 1   
Graßl Adrian 8   
Hauke Kajetan 4 1  
Keck Christoph 8   
Maurer Kilian 2   
Milz Christian 9 1  
Milz Norbert 2 1  
Prinz Benjamin  2   
Rasch Thomas 1   
Reggel Nicolas 9 1  
Thannheimer 
Florian 

2   

	
  

Bemerkenswert: Keiner unserer Spieler sah letzte Saison mehr als eine 
Gelb-Rote Karte und auch keine Rote Karte haben wir erhalten! 
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Trainer Elmar Mulach schilderte folgende Eindrücke über die Vorberei-
tung: 
Mit einem Kader von 19 Spielern startete das erste Training in die Saison 2013/2014. 
Herzlich begrüßen durfte ich die beiden neuen Gesichter in der Mannschaft, Frank 
Schweinberger (TSV Stiefenhofen) und Pascal Wallad (FC Immenstadt), die aus Stie-
fenhofen und Immenstadt zu uns nach Missen wechselten. 
Auch die Verletztenliste schien auskuriert zu sein. Stephan Franke stieß wieder zum 
Kader ebenso wie Kilian Maurer. Leider durfte ich 2 Spieler, die das Gesicht der Mann-
schaft die letzten Jahre geprägt haben, nicht begrüßen: Johannes Eibeler laboriert 
noch immer an der schweren Verletzung 
die er sich in der Rückrunde des letzten 
Jahres zugezogen hat (Hannes, auch an 
dieser Stelle wünsche ich dir viel Ener-
gie und Motivation um die wichtigen 
Reha-Maßnahmen durchzuziehen) und 
Adrian Graßl, der für ein halbes Jahr ein 
Auslandssemester in den USA in Angriff 
nimmt.
Da sich der Kader nun etwas anders 
zusammensetzt habe ich mich dazu ent-
schlossen, eine Systemänderung vorzu-
nehmen um die Qualität der Mannschaft 
mehr zur Geltung zu bringen. Deswegen 
führten wir gleich zu Beginn ein Trainings-
lager in Missen durch, um die notwendi-
gen taktischen Grundordnungen und die 
daraus resultierende Spielweise einzustudieren. Bei unserem ersten Test gegen einen 
guten Gegner FC Immenstadt konnte ich schon erste vielversprechende Erkenntnisse 
gewinnen. 
Doch das war‘s dann auch schon mit den guten Nachrichten, denn ab diesem Zeit-
punkt begann eine schwarze Phase des Pechs für uns. Gleich 7 Spieler (Stephan 
Franke, Sebastian Enke und Markus Sontheim fallen vermutlich die gesamte Vorrunde 
aus, Frank Schweinberger und Christian Wegmann sind für 3 Wochen ausgefallen, 
Kilian Maurer fehlte verletzungsbedingt 3 Spiele, Kajetan Hauke kann berufsbedingt 
nicht trainieren) fielen dem Verletzungspech zum Opfer, berufsbedingt müssen Markus 
Keck und Florian Thannheimer in Wochenintervallen Spätdienst leisten. Als dann noch 
Urlaub und diverse Verpflichtungen hinzugekommen sind war ich teilweise nur noch 
von 5 wackeren Kämpfer im Training umgeben -> das hatte ich mir ehrlich gesagt 
anders vorgestellt. 
Doch es ist so wie es ist, wir müssen nun versuchen die Ausfälle so gut es geht zu 
kompensieren und hierfür ist jeder Spieler verpflichtet sein Bestes zu geben. Durchaus 
positiv sehe ich die Entwicklung der Jungs, die letztes Jahr nicht so häufig zum Einsatz 
gekommen sind. Mich freut sehr, dass Engagement und Wille vorhanden sind und dies 
spiegelt sich auch in den Testspielen wieder. 
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Ausführlicher Spielbericht zum Toto-Pokalspiel gegen den FC 07 Immenstadt:
Das erste Pflichtspiel der neuen Saison fand am Sonntag, den 14. Juli 2013 um 15:00 Uhr im 
heimischen Argentalstadion statt.
Für den TSV Missen-Wilhams spielten (Aufstellung mit Rückennummern): 1 Thomas 
Rasch – 2 Florian Thannheimer, 3 Alex Huber, 4 Sebastian Enke, 5 Norbert Milz – 6 Frank 
Schweinberger, 7 Christoph Keck, 8 Dominik Schall, 9 Nicolas Reggel „Kapitän“ - 10 Christian 
Milz, 11 Markus Sontheim
Ergänzungsspieler:
12 Markus Keck, 13 Benjamin Prinz, 14 Christian Wegmann, 15 Jakob Brack
Einwechslungen: 46. Benjamin Prinz für Florian Thannheimer, 70. Markus Keck für Markus 
Sontheim

TSV Missen-Wilhams – FC 07 Immenstadt 0:1 (0:0)
Torfolge: 0:1 Marco Horst (88.)
Zuschauer: ca. 55
Schiedsrichter:  Bernd Rothmund (Wildpoldsried)
Im Anschluss an das Spiel zog Trainer Elmar Mulach folgendes Fazit:
Bei sommerlichen Temperaturen hatten wir gleich den hochkarätigen Nachbarn aus Immen-
stadt zu Gast. Wir hatten uns einiges vorgenommen und wollten zu Beginn scharf attackieren 
was wir auch taten. Nur wurden wir sofort von einem langen Ball überrascht, und so hätte es 
eigentlich schnell 0:1 stehen müssen. 
Nach der Sommerpause musste sich die Mannschaft erst wieder finden, bot dem höherklassi-
gen Gegner aber durchaus Paroli. Je länger das Spiel dauerte umso mehr haderte der Gegner 
mit seinen vergebenen Chancen, von denen er allerdings eine Hand voll zur Verfügung hatte. 
Als alles schon mit einem Elfmeterschießen rechnete fiel doch noch das entscheidende 1:0 
für Immenstadt. 
Abschließendes Resümee: Eine schöne Trainingseinheit in spielerischer Form für uns, 
Immenstadt gewann verdient durch die Anzahl ihrer Torchancen, doch die Einstellung meiner 
Spieler zum „Saisonstart“ hat gepasst.

Bedingt durch die Ausfälle sind wir leider nicht ganz so weit wie ich es mir wünschen 
würde, doch ich bin mir sicher dass wir das die ersten Wochen in der Runde aufholen 
werden. Meine Überzeugung ziehe ich aus der Tatsache, dass die Trainingsleistun-
gen trotz teilweise hoher Temperaturen sehr gut waren und die Lust am Fußball in der 
Mannschaft vorhanden ist. Ebenso war ich im letzten Testspiel trotz 2:3 Niederlage 
in dem höherklassig spielenden Oy sehr mit dem Auftritt der Mannschaft zufrieden. 
Kämpferisch und läuferisch waren wir überlegen und auch im spielerischen Bereich 
mussten wir uns nicht verstecken. Die individuellen Fehler gilt es abzustellen oder 
zumindest zu minimieren, da ist die Konzentrationsfähigkeit jedes Einzelnen gefragt. 
Ab Donnerstag werden wir sehen wohin die Reise geht, mit Blaichach, Oberstaufen 
und Alstädten haben wir 3 knackige Gegner zum Auftakt, da gilt es bereits Topform 
an den Tag zu legen. Die fußballlose Zeit in Missen geht zu Ende - ich freue mich auf 
die Wettkämpfe und natürlich wieder auf die zahlreiche Zuschauerunterstützung bei 
den Spielen.
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VORSCHAU: TSV Oberstaufen 
– unser heutiger Gegner unter der Lupe…
Am Sonntag, den 18.08.2013 um 15.00 Uhr empfängt unsere 1. Mannschaft die Elf 
vom TSV Oberstaufen. 
Das Team von Neu-Trainer Marcus Birkmiller (in der Jugendzeit selbst Spieler bei 
Bayern München) hat „Konstanz reinbringen“ als Ziel ausgegeben.
Letztes Jahr Platz belegten die Staufner unter Trainer André Dreyer den 8. Platz mit 
einem Punkt weniger als wir. 
Offensivspieler Botzenhart sicherte sich mit 18 Treffern die Torjägerkanone, dicht 
gefolgt von A. Fink, dieser machte bis zu seiner Verletzung 17 Buden in 11 Spielen. 
Die letzten beiden Duelle konnten die Missner mit 2:4 und 2:0 für sich entscheiden. 
Dieses Jahr hat der TSV Oberstaufen keinen Abgang bei einem Neuzugang.

Alles Spiele unserer Mannschaft in dieser Saison:
Datum	 Uhrzeit	 Spielpaarung	 Erg.:
15.08.13 	 15:00 	 TSV Blaichach - TSV Missen-Wilhams	 1:4 	
18.08.13 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TSV Oberstaufen 	
25.08.13 	 15:00 	 FC Altstädten - TSV Missen-Wilhams 	
01.09.13 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TV Haldenwang 	
07.09.13 	 15:30 	 SV Casino Kleinwalsertal - TSV Missen-Wilhams 	
14.09.13 	 15:30 	 TSV Missen-Wilhams - TSV Burgberg 	
22.09.13 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - FC Kempten 2 	
29.09.13 	 15:00 	 TV Hindelang - TSV Missen-Wilhams 	
03.10.13 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TSV Buchenberg 	
06.10.13 	 15:00 	 TV Weitnau - TSV Missen-Wilhams 	
13.10.13 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - SSV Wertach 	
20.10.13 	 15:00 	 TV Waltenhofen - TSV Missen-Wilhams 	
27.10.13 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TSV Fischen 	
03.11.13 	 14:00 	 TSV Missen-Wilhams - TSV Blaichach 	
10.11.13 	 14:00 	 TSV Oberstaufen - TSV Missen-Wilhams 	
17.11.13 	 14:00 	 TSV Missen-Wilhams - FC Altstädten 	
06.04.14 	 15:00 	 TV Haldenwang - TSV Missen-Wilhams 	
13.04.14 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - SV Casino Kleinwalsertal 	
19.04.14 	 15:30 	 TSV Burgberg - TSV Missen-Wilhams 	
26.04.14 	 13:45 	 FC Kempten 2 - TSV Missen-Wilhams 	
04.05.14 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TV Hindelang 	
11.05.14 	 15:00 	 TSV Buchenberg - TSV Missen-Wilhams 	
18.05.14 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TV Weitnau 	
25.05.14 	 15:00 	 SSV Wertach - TSV Missen-Wilhams 	
01.06.14 	 15:00 	 TSV Missen-Wilhams - TV Waltenhofen 	
07.06.14 	 15:30 	 TSV Fischen - TSV Missen-Wilhams 	
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Vorschau nächstes Auswärtsspiel:
Eine Woche später am Sonntag, den 25.08.13 um 15:00 Uhr müssen wir auswärts 
gegen den FC Altstädten antreten. 
Der Aufstiegsfavorit spielte vorige Saison bis zum letzten Spieltag um den Aufstieg in 
die Kreisklasse mit, musste sich dann aber mit dem 3. Platz zufrieden geben.
Im Allgäu Dribbler tippten die meisten Trainer auf Altstädten als Meisterschaftsfavori-
ten. Allerdings wird dies keine Selbstläufer werden, denn mit Christian Muthreich und 
Florian Blanz hinterlassen „zwei alte Haudegen“ das Schiff und eine mit Sicherheit 
große Lücke.
 In die Fußstapfen werden Selcuk Sezer und Florian Reuter treten müssen bzw. sie 
werden es versuchen.
Herausragend war bis jetzt in jedem Duell Schlussmann Käni. Als Neuzugang wird 
Markus Frischkorn vom FC Rettenberg präsentiert.

Weiter verzichten müssen die Staufner auf Knipser Lukas Malsch. Als sicherer Rück-
halt im Team gilt Keeper Florian „Äpfel“ Abler. 
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Impressum: 2. Jahrgang): Herausgeber: TSV Missen-Wilhams
Internet: www.tsv-missen-wilhams.de
Redaktion: Maurer Kilian, Huber Alex, Eibeler Johannes, Mayer Alex, Helgert Alex, 
Reggel Norbert, Brack Jakob, Mulach Elmar
Gesamtherstellung: Digitale Werbetechnik Nessler

Abschlusstabellen 
unserer Fussballjugend der Saison 2012/2013

B-Jugend: Trainer: Gräler Detlev, Schneider Markus
	 1	  TSV Heising 	  14 	  13 	  0 	  1 	  77 : 21 	 39 
 	 2	  JFG Illerursprung 	  14 	  10 	  1 	  3 	  58 : 16 	  31 
 	 3	  SSV Niedersonthofen 	  14 	  6 	  4 	  4 	  64 : 44 	 22 
	 4	  TV Weitnau 	  14 	  6 	  3 	  5 	  52 : 29 	 21 
	 5	  TSV Kottern 2 	  14 	  6 	  3 	  5 	  59 : 45 	 21 
	 6	  SSV Wertach 	  14 	  4 	  1 	  9 	  40 : 61 	 13 
 	 7	  JFG Illerwinkel 2 	  14 	  3 	  2 	  9 	  36 : 44 	  11 
	 8	  TSV Blaichach 	  14 	  1 	  0 	  13 	  22 :148 	   3 
C-Jugend: Trainer: Reggel Nico, Prinz Benjamin			 
	 1	  FC Rettenberg 	  12 	  11 	  0 	  1 	  88 : 12 	 33 
 	 2	  SSV Wertach 	  12 	  10 	  1 	  1 	  89 : 13 	  31 
 	 3	  (SG) TSV Blaichach 	  12 	  6 	  0 	  6 	  37 : 44 	 18 
 	 4	  SSV Niedersonthofen 	  12 	  5 	  2 	  5 	  27 : 33 	 17 
	 5	  TSV Missen-Wilhams 	  12 	  5 	  1 	  6 	  24 : 31 	 16 
 	 6	  SV Kleinwalsertal 	  12 	  2 	  0 	  10 	  20 : 69 	  6 
 	 7	  TV Hindelang 2 	  12 	  1 	  0 	  11 	  10 : 93 	  3 
 D-Jugend: Trainer: Schmelzenbach Hermi, Schwarz Martin, Rist Oli
	 1	 TSV Blaichach 	  20 	  20 	  0 	  0 	  105 : 20 	  54 
 	 2	 TSV Sulzberg 	  20 	  15 	  2 	  3 	  84 : 28 	  43 
	 3	 FC Altstädten 	  20 	  12 	  1 	  7 	  64 : 37 	  34 
 	 4	  DJK Seifriedsberg 	  20 	  9 	  3 	  8 	  36 : 28 	 29 
 	 5	  TSV Missen-Wilhams 	  20 	  9 	  3 	  8 	  54 : 44 	  26 
 	 6	  TV Hindelang 	  20 	  7 	  2 	  11 	  41 : 68 	  20 
	  7	  VfB Durach 3 	  20 	  5 	  4 	  11 	  28 : 44 	 18 
	  8	  SSV Niedersonthofen 2 	 20 	  5 	  2 	  13 	  31 : 60 	  14 
 	 9	  SSV Wertach 	  20 	  4 	  0 	  16 	  36 : 75 	 12 
 	 10	  TV Waltenhofen 2 	  20 	  2 	  5 	  13 	  24 : 99 	 11 
 	 11	  JFG Illerursprung 2 (a.K.)  20 	  9 	  4 	  7 	  0 : 0 	 0 
E-Jugend: Trainer: Brunner Rasso, Enke Sebastian, Höffler Silvio
	  1	  TV Hindelang 	  8 	  6 	  1 	  1 	  36 : 21 	  19 
 	 2	  ASV Martinszell 	  8 	  5 	  1 	  2 	  30 : 13 	  16 
 	 3	  TSV Missen-Wilhams 	  8 	  3 	  1 	  4 	  22 : 22 	  10 
 	 4	  SSV Wertach 	  8 	  2 	  1 	  5 	  13 : 21 	 7 
	  5	  SV Kleinwalsertal 	  8 	  1 	  2 	  5 	  11 : 35 	 5 
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Bambinis: Trainer: Elfert Michael
Kein regulärer Spielbetrieb nur Training und Freundschaftsspiele!
Gemeldete Jugendmanschaften für die Saison 2013/2014:
				    •   Bambinis
				    •   F-Jugend
				    •   E-Jugend
				    •   D6-Jugend
				    •   C-Jugend
				    •   B-Jugend (SG mit Weitnau)
				    •   A-Jugend (SG mit Weitnau)

F-Jugend: Trainer: Hofmann Jörg, Mayer Alexander
	 1	  TV Hindelang 	  8 	  7 	  0 	  1 	  47 : 10 	 21 
	  2	  TSV Burgberg 	  8 	  6 	  0 	  2 	  28 : 14 	  18 
 	 3	  FC Altstädten 	  8 	  5 	  0 	  3 	  32 : 15 	  15 
 	 4	  SSV Wertach 	  8 	  1 	  0 	  7 	  7 : 39 	 3 
 	 5	  TSV Missen-Wilhams 	  8 	  1 	  0 	  7 	  5 : 41 	  3 
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Regionale Küche mit heimischen Zutaten
Gemütlich dekorierte Gasträume mit Mini-Schaubrauerei

Kleiner, aber feiner Biergarten 
Einmal im Monat Sudabend mit Musik 
und einer speziellen „Sudabend-Karte“

Zapfwinkel an dem Sie selbst Bier zapfen können
Brutzeleck mit integriertem „Heißen Stein“ 

(Reservierung erforderlich)
Komfortable Zimmer im alpenländischen Stil

Hauptstraße 15 • 87547 Missen
Tel. (08320) 920-15 • Fax 920-16

www.schaeffler-braeu.de • gasthof@schaeffler-braeu.de

Durchgehend warme Küche
Mittwoch Ruhetag

(außer Sommer- und Weihnachtsferien 
in Baden Württemberg und Bayern)

Traditionsreicher Brauereigasthof 
mit besonderem Flair 
im Herzen des Allgäus
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Empfohlen im GAULT MILLAU REISEFÜHRER FÜR GENIEßER BAYERN 2011/2012
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!! Hilfe!! Dringend!! Hilfe!! Dringend!! Hilfe!!
Jugendfußball

 Das Finden von ehrenamtlichen Helfern im Verein gestaltet sich immer schwie-
riger. In einer schnelllebigen und hektischen Zeit hört man oft die Aussage: “Ich 
habe keine Zeit!“
Aber sollten wir nicht gerade unseren Kindern und Jugendlichen etwas von der 
so wichtigen Zeit geben und in die Jugendarbeit investieren. Gerade im Mann-
schaftssport werden Werte wie Fairness und Toleranz zum Muss und es ent-
wickeln sich Teamgeist und Kameradschaft. Dinge die auch im späteren Leben 
sehr wichtig sind.
Der TSV Missen-Wilhams sucht deshalb dringend Jugendtrainer bzw. Betreuer 
für die nächste Spielsaison. 
In folgenden Mannschaften brauchen wir noch Ihre Unterstützung!
			   •  B-Jugend SG mit TV Weitnau
			   •  E- Jugend
			   •  D6-Jugend
Nähere Infos bei Jugendleiter Mayer Alex
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Eine nicht ganz ernst gemeinte Vorschau auf die Hinrunde der Bundes-
liga Saison 2013/2014
Gefunden bei der Süddeutschen Zeitung im Internet
http://www.sueddeutsche.de/sport/bundesliga-vorschau-super-super-hinrunde-oder-
nix-1.1735219
„Super super Hinrunde - oder nix“ 
Von Jonas Beckenkamp und Carsten Eberts 
1. Spieltag:
9. August 2013, 20.30 Uhr. Endlich wieder Bundesliga-Fußball. Die übermächtigste Mannschaft des 
Planeten (der FC Bayern, d. Red.) trifft zum Auftakt auf eine in viel früheren Zeiten einmal übermächtige 
Mannschaft: Borussia Mönchengladbach. In den Wettbüros wird spekuliert, wann die Bayern ihr erstes 
Gegentor kassieren - beste Quoten liefert der 17. Spieltag. Pep G. (Trainer der übermächtigsten Mann-
schaft der Welt, d. Red.) steigt aus dem Teambus und führt Selbstgespräche - vom Boulevard eigens 
angeheuerte Lippenleser können seine Worte dechiffrieren: „Drei Punkte oder nix.“
Gegen Gladbach setzt Pep G. die Spieler Müller, Robben und Ribéry auf die Bank. Dafür stürmen Sha-
qiri, Kroos und Mitchell Weiser. Thiago beginnt auf der Sechs - aber er kann ja überall spielen. Genau wie 
Philipp Lahm, der die Münchner per Flugkopfball in Führung bringt. Noch ehe Pep G. „super super Spie-
ler“ sagen kann (die Lippenleser verfolgen jedes Wort), schießt Gladbach noch zwei Tore. Die Bayern 
verlieren 1:2.
2. Spieltag:
Die Auftaktniederlage hat beim Triple-Sieger Spuren hinterlassen. Pep G. gibt eine Pressekonferenz auf 
der Theresienwiese und fordert: „Ich will Cristian Tello oder nix.“ Er gibt an, er habe mit „Matthias und 
Kallleeeeee“ schon gesprochen (Sammer und Rummenigge, d. Red). Götze schleicht sich von hinten 
in die PK und hält den Schuh seines Privatsponsors in die Kamera. Er kassiert eine saftige Geldstrafe.
Der BVB, mit einem 1:1 in Augsburg gestartet, quält sich nun zu einem 2:1 gegen Braunschweig. Der 
Klub beschließt, personell nachzulegen. Nach den Zugängen Henrikh Mkhitaryan, Pierre-Emerick 
Aubameyang und Sokratis Papastathopoulos verpflichtet der BVB Siphiwe Tshabalala, Levan Tskitishvili, 
Fabio Quagliarella, Zvjezdan Misimovic und das ungarische Talent Dávid Kálnoki-Kis. Stadionsprecher 
Norbert Dickel verdreht sich bei der Mannschaftsaufstellung die Zunge und muss ins Krankenhaus.
Der Hamburger SV holt gegen Hoffenheim durch ein Van-der-Vaart-Abseitstor in der 93. Minute den 
ersten Punkt der Saison. Trainer Thorsten Fink ruft prompt die Champions-League-Qualifikation als 
neues Ziel aus. Tabellenführer ist der VfB Stuttgart, nach einem 5:1 über Leverkusen. Alle freuen sich, 
nur Bruno Labbadia brüllt mit rotem Kopf: „Am Arsch geleckt.“
3.-5. Spieltag:
Die Bayern finden nun besser in die Saison. Gegen Hannover sitzen Schweinsteiger, Martínez und 
Dante auf der Bank. Thiago debütiert auf der rechten Außenbahn - er kann ja alles spielen. Neuer 
Liebling ist jedoch Cristian Tello (für 48 Millionen vom FC Barcelona, d. Red), er schießt beim 6:0 gegen 
Hannover drei Tore. Auch Dortmund überzeugt: Das schönste Tor des Tages gelingt Siphiwe Tshabalala, 
auf Zuspiel von Henrikh Mkhitaryan, nach Doppelpass zwischen Sokratis Papastathopoulos und dem 
ungarischen Talent Dávid Kálnoki-Kis. Stadionsprecher Dickel versucht es abermals, verhakt sich die 
Zunge und muss erneut ins Spital.
Überraschende News aus Russland: Gazprom kündigt seine Partnerschaft mit Schalke und sponsort 
von nun an den BVB. Schalke braucht dringend Geld, die Bayern verpflichten zur Rückrunde Julian 
Draxler und Klaas-Jan Huntelaar. Robert Lewandowski wundert sich ein bisschen, lässt aber über seine 
Berater ausrichten, er gehe fest davon aus, künftig für den besten Klub der Welt zu spielen.
6.-7. Spieltag:
Die Münchner sind nach dem 5:0 auf Schalke neuer Tabellenführer (Thiago überzeugt als hängende 
Spitze, kann er ja). Mario Götze schießt sein erstes Tor für den FC Bayern, reißt sich das Trikot vom Leib, 
darunter trägt er ein T-Shirt mit der Aufschrift seines Privatsponsors. Er kassiert eine saftige Geldstrafe. 
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Auch der SC Freiburg sorgt für Furore. Mike Hanke erzielt gegen Hertha BSC seine Saisontore fünf und 
sechs, Coach Christian Streich jubiliert: „Mia habe de Ball net reikriegt  - außer‘m Mike. S‘isch a Wahn-
sinn, was meine Jungs leischte.“
Joachim Löw, an diesem Samstag Tribünengast, stellt Hanke prompt eine WM-Teilnahme in Aussicht 
(„War immer ein Spieler von höggschder Qualitääät“). Über Leverkusens Stefan Kießling (neun Saison-
treffer, d. Red.) spricht er nicht. Danach muss er schnell in den Flieger, nach Italien, wo seine anderen 
Stürmer Miroslav Klose und Mario Gomez durchs Land tingeln („Ei subba Espresso habbe die da“).
8.-10. Spieltag:
Die Bayern sind nun in Fahrt. Nach dem 5:0 in Leverkusen (Thiago ersetzt Lahm hinten rechts, Schwein-
steiger sitzt auf der Tribüne, Højbjerg spielt statt Alaba) steht der traditionelle Oktoberfest-Besuch an. Pep 
G. ist gut drauf, brüllt ins Mikrofon: „Maß auf ex oder nix.“ Später brabbelt er angetüdelt irgendwas von 
„Mia san més que un Club“. Es hagelt Proteste und Obazda. Der einzige, der fehlt, ist Götze: Er sitzt bei 
der letzten Sendung von „Wetten dass...?“ auf der Couch. Als die Kameras seine Schuhsohlen einfan-
gen, steht dort eine Botschaft seines Privatsponsors. Götze muss zum Rapport bei den Bayern-Bossen 
und erhält eine saftige Geldstrafe.
Nach vier Niederlagen in Serie und dem Absturz auf Platz 17 dreht Hamburg ein 0:2 gegen Stuttgart mit 
allem Dusel dieser Fußballwelt in ein 2:2. HSV-Trainer Fink fordert prompt die Europa League, Stuttgarts 
Coach Labbadia kommt nicht zur Pressekonferenz. Aus der Kabine hört man ihn jedoch keifen: „Am! 
Arsch! Geleckt!!“
Beim 3:1 des BVB gegen Hannover schießt Levan Tskitishvili zwei Tore, das dritte legt Fabio Quagliarella 
dem ungarischen Talent Dávid Kálnoki-Kis vor. Stadionsprecher Dickel kapituliert und nennt die Profis 
fortan „Spieler 1“, „Spieler 2“, „Spieler 3.“
11. Spieltag:
Angetrieben vom falschen Neuner Thiago (macht er nicht schlecht) bügeln die Bayern Hoffenheim mit 9:0 
vom Feld. Bombensicher steht die neue Innenverteidigung mit Schweinsteiger und Mandzukic. Einziger 
Störfaktor des Tages ist Götze, der Nasenpflaster und Tattoos seines Privatsponsors zur Schau trägt. 
Pep G. brummt dem jugendlichen Posterboy eine saftige Geldstrafe und ein persönliches Straftraining 
mit Hermann Gerland auf. Der sagt zu Götze: „Jetz‘ pass ma‘ auf, du Osterhase. Ich geb dich gleich 
Nasenpflasta!“. Die Bayern-Scouts haben herausgefunden, dass der Rasen in der Dortmunder Arena viel 
grüner ist als jener in München. Hoeneß kauft dem BVB den Greenkeeper ab.
In Hamburg zieht Trainer Fink alle Register: Er bringt gegen Gladbach die aussortierten Spieler Man-
cienne, Kacar, Scharner und Rajkovic. Seine Begründung: „Wir haben immer gesagt, dass wir große 
Stücke auf sie halten.“ Es hagelt ein 1:3. Fink zeigt sich trotzdem optimistisch: „Wenn wir so spielen wie 
heute, ist der Zug zur Europa League noch nicht abgefahren.“
Das Verfolgerduell lautet Dortmund gegen Stuttgart. BVB-Stadionsprecher Dickel hat sich extra gut vor-
bereitet und dann das: Gleich dreimal muss er VfB-Torschütze Mohammed Abdellaoue ansagen, dazu 
werden Sercan Sararer sowie U19-Spieler Nurhan Soyudogru eingewechselt. Weil für die Borussia nur 
„Spieler 5“ und „Spieler 7“ treffen, endet das Duell 2:3. Bruno Labbadia erklärt nach dem Spiel: „Wenn ich 
hier Stadionsprecher wäre, hätte ich gesagt: Am Arsch geleckt.“
12.-13. Spieltag:
In Niedersachsen tritt der Ausnahmezustand ein. Vor dem „Hass-Gipfel“ (Bild) und dem „Todes-Derby“ 
(auch Bild) Hannover gegen Braunschweig marschieren tausende Eintracht-Fans auf der A2 über Peine 
Richtung Westen. Ab der Ausfahrt Langenhagen geht nichts mehr: 96-Anhänger blockieren den Weg 
unter dem Motto „Wir sind eure Hauptstadt, ihr Bauern!“ Das Spiel wird in der 36. Minute abgebrochen, 
die DFL entscheidet, dass die Saison mit 16 Mannschaften zu Ende gespielt wird.
DFL führt „Lex Götze“ ein 
In Dortmund wirft Stadionsprecher Norbert Dickel das Handtuch. Er schaffe den ganzen Namens-
wahnsinn nicht mehr, japst er mit schwerer Zunge. Als der BVB überlegt, Gerald Asamoah als Ersatz 
aus Schalke zu holen, gibt es Massenproteste. Pünktlich zum Gigantenduell gegen die Bayern platzt die 
nächste „Hammer-Nachricht“ ins Land: Hoeneß & Co. kaufen der Borussia den Hauptsponsor ab. Pep 
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G. freut sich überschwänglich: „Gazprom oder nix.“ Das Spiel entscheidet Thiago - diesmal als Joker im 
Einsatz - mit einem Alleingang von der eigenen Eckfahne zum 1:0. Die Reservespieler Kroos, Martínez 
und Dante bewerfen ihn mit Mario Götze.
Aus Italien ist zu hören, dass Mario Gomez jetzt für Espresso Werbung macht. Löw dazu im TV: „Er hat 
scho‘ auuuu‘ - sangmermal - eine gewisse Qualitääääd.“
14.-15. Spieltag:
Im Gastspiel bei Werder Bremen darf beim FCB Götze wieder auflaufen. Er überrascht mit einer Ganz-
körper-Burka, gefertigt von seinem Privatsponsor. Pep G. lobt ihn als „super super super Spieler“, die 
DFL brummt ihm eine Sperre auf und erhebt eine „Lex-Götze“: Ab jetzt sind auch Kontaktlinsen mit 
Sponsoren-Logos verboten.
Neues gibt es im Fall Lewandowski: Die Bayern sichern sich die Dienste seiner Berater Barthel und 
Kucharski und setzen diese als Produktmanager ein. Robert Lewandowski wundert sich ein bisschen, 
lässt aber ausrichten, er gehe fest davon aus, künftig ebenfalls für den besten Klub der Welt zu arbeiten. 
Da meldet sich aus dem Ruhestand Norbert Dickel zu Wort: „Dieser Czezary Ku...Ku...char...“ - weiter 
kommt er nicht. Ab ins Krankenhaus.
Solche Probleme hat Mike Hanke nicht. Seine Saisontore 16 und 17 erzielt er ausgerechnet gegen 
seinen Ex-Klub VfL Wolfsburg. Nach Schlusspfiff wartet schon Löw, den Hanke mit den Worten begrüßt: 
„Florenz oder Rom - Hauptsache Party-Mike ist dabei.“
16.-17. Spieltag:
Bevor es in die Winterpause geht, hält Bruno Labbadia in Stuttgart noch einmal eine zünftige Brand-
rede: „Wir Trainer sind nicht die Mülleimer von allen“ zischt er, „und was Weihnachten angeht: Am Arsch 
geleckt!“ Der VfB geht als Dritter in die Ferien, hinter Bayern und Dortmund. Die Stimmung ist trotzdem 
mies.
Der HSV hat vor dem Spiel in München ein Problem: Rafael van der Vaart verweigert die Mitreise, weil 
der mit Freundin Sabia Karten für die endlich fertiggestellte Elbphilharmonie hat. Trainer Fink bedient 
sich aus dem Aussortierten-Pool und nominiert stattdessen Robert Tesche. Das 0:6 (die Bayern verzich-
ten diesmal auf Lahm, Alaba, Schweinsteiger, Martínez, Tello, Müller, Ribéry, Robben, Götze, Mandzu-
kic) wertet er als Erfolg: „Vergangenes Jahr bekamen wir hier neun Stück.“ Der HSV geht als Vorletzter 
in die stade Zeit.
Ganz andere Sorgen hat Pep G.: Ihm fällt der Name seines „top, top“-Torwarts nicht ein, weil der seit dem 
ersten Spieltag keinen Schuss aufs Tor bekommen hat. Aus der Ferne stöhnt Norbert Dickel: „Manuel 
Neuer. Das kann ja sogar ich mir merken.“ 
Dann ist Winterpause - und Felix Magath kehrt zurück. Nach Wolfsburg oder doch nach Bremen? Oder 
nach Frankfurt? Oder etwa Schalke? Wir wissen es noch nicht.
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Der TSV möchte sich recht herzlich, bei allen Sponsoren und Spendern für Ihre großzügige und 
nicht selbstverständliche finanzielle Unterstützung des TSV‘s, in den letzten Jahren bedanken. Nur 
durch IHR Engagement können die Mitgliedsbeiträge auf einem erschwinglichen niedrigen, und die 

ehrenamtlichen Leistungen auf einem verhältnismäßig hohen, Niveau gehalten werden.

 Daher ist es mir heute ein besonderes Anliegen, diese Seite nur unseren Sponsoren, Spendern 
und Gönnern zu widmen.

Hauptsponsor
Brauerei Schäffler

Sportbuswerbung
Brauerei Schäffler, Schreinerei Scholz, Sport Schmelzenbach, Müller Bau,

 Firma Vögel – Energie Bad Wärme

Bekleidungs- und Trikotwerbung
Cafe Lausfehl Barbara Hauke, Firma Vögel Heizung-Sanitär, Forsttechnik Kerschbaumer,

Sparkasse Allgäu, Müller Bau, ERGO Versicherung Witkowski Immenstadt,
 Autowerkstatt Jehle, Elektrotechnik Schmid, Elektro Pfister, Hausmetzgerei Dressel, 
Ökobau Michael Hofmann, Bäderstudio Vögel, Orgelbauwerkstätte Siegfried Schmid, 
Radeleinkehr Rupp,  Werbetechnik Nessler, Reifen Siegel, Baggerbetrieb Wucherer, 

Brauerei Schäffler, Thalerhöhe Skilifte, Sport Schmelzenbach

Stadionzeitung
Brauerei Schäffler, Brauerei-Gasthof Schäffler, Müller Bau, Wirtsstube Schalander, Auto Jehle, 

Pizzeria La Mamma, Holzbau Roman Völk, Grüntenreinigung Baumgartner, 
Werkzeughandel Hirschberger, Sport Schmelzenbach, Käsehütte Fischen Annerose Mayer, Pilsbar 

Markus Schmelzenbach, Berggasthof Schrofenalp, Elektrotechnik Stefan Schmid, 
Mayers Dorfladen, Landhotel Albrecht, Elektro Peter Pfister, Stein & Baum Kajetan Hauke,

 Bäckerei Reiser, Minikäserei Franz Horn, Partyservice Stefan Dressel, 
Allroundservice Thomas Wettig, Gasthof Kreuzwiesen

Bandenwerbung
BMW Fink, Brauerei Schäffler, Brauerei-Gasthof Schäffler, Müller Bau, Sport Haschko,

 Häfele & Queste, Lustiger Hirsch, Stein & Baum Hauke, Arvena Capital

Spender für unsere Lagerräume, unseren Verkaufsraum und 
Schiedsrichter-Umkleideraum

Werkzeughandel Hirschberger, Malerbetrieb Neuhofer Immenstadt, Elektrotechnik Pfister, 
Spenglerei Merkle, Schreinerei Scholz, Bauunternehmung Dobler, Evelyn Helgert, 

Gemeinde Missen-Wilhams

Danke, im Namen des gesamten TSV Missen-Wilhams

Norbert Reggel, Vorsitzender
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Spieler-Porträt
Unser Neuzugang

Frank Schweinberger
Unser Neuzugang

Pascal Wallad

Geburtsdatum: 23.11.1986		
Größe: 180 cm			 
Gewicht: 72 kg				  
Spitzname: Franky			 
Familienstand: ledig			 
Bisherige Vereine: TSV Stiefenhofen
Wie bin ich zum TSV gekommen: durch 
Gespräche mit Elmar ☺		  Per-
sönliches Ziel beim TSV: Stammplatz
Sportliches Vorbild: Gennaro Gattuso, 
mir gefiel die Spielweise			 
Das würde ich nie tun: Fallschirmsprin-
gen, Bungee Jumping		
Beruf: Rettungs/Anästhesieassistent	
Traumfrau: hab ich schon ☺ (Helena 
Horn)	
Stärke: Zweikampfstark			 
Schwächen: Verletzungsanfällig, ab 
und an übermotiviert			 
Vor jedem Spiel muss ich unbedingt:	
mich mit Franzbranntwein einreiben ☺

Geburtsdatum: 19.02.1990		
Größe: 176 cm				  
Gewicht: 61 kg				  
Spitzname: Windhund			 
Familienstand: ledig	
Bisherige Vereine: 1. FC Kaiserslau-
tern; TuS Hoppstädten; FC Immen-
stadt
Wie bin ich zum TSV gekommen: 
durch die Jungs			 
Persönliches Ziel beim TSV: Auf-
stieg, verletzungsfrei bleiben 
Sportliches Vorbild: Mario Basler
Das würde ich nie tun: den Trainer 
kritisieren
Beruf: Maler 		
Traumfrau: Die gibt es nicht, die muss 
man sich backen	
Stärke: links wie rechts füßig 
Schwächen: vielleicht noch ein bis-
schen mehr laufen	
Vor jedem Spiel muss ich unbe-
dingt: Musik hören


